
Montage- und 
BetrieBsanleitung 
MeMbran-SicherheitSventil für heizung
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➤  Vor Montage lesen!
➤  Sicherheitshinweise beachten!
➤  am Einsatzort aufbewahren!

bitte beachten Sie, 
dass dieses Ventil nur durch fachkundige Personen montiert, in 
Betrieb genommen, gewartet, repariert und außer Betrieb genom­
men werden darf.

Bitte lesen Sie vor der Montage diese anleitung aufmerksam durch 
und beachten Sie die Hinweise. Bewahren Sie die anleitung während 
der gesamten Lebensdauer des Produkts für eventuelle Fragen auf. 

Benutzen Sie das Ventil nur
➤ in einwandfreiem Zustand
➤ bestimmungsgemäß
➤ unter Berücksichtigung der üblichen Vorschriften und Richtlinien
➤  gemäß der geltenden Sicherheitsbestimmungen und Unfall­

verhütungsvorschriften

Veränderungen am Produkt sind aus Sicherheitsgründen verboten.

beStimmungSgemäSSe Verwendung
das Membran­Sicherheitsventil ist ausschließlich zum abblasen von 
Medien aus geschlossenen Heizungsanlagen nach En 12828 zur 
absicherung gegen Überdruck bestimmt:

➤  Zulässige Medien: 
­ Wasser 
­ nicht klebende Flüssigkeiten 
­ Wasser­Glykol­Gemisch 
­  Flüssigkeiten der Fluidgruppe 1 und 2 (nach druckgeratericht­

linie art. 9), die die Gehäuse­ und dichtungsmaterialien weder 
angreifen, noch das Sicherheitsventil verkleben oder dessen 
Funktion beeinträchtigen. dies muss vor Inbetriebnahme 
geprüft werden.

➤  die auf dem Membran­Sicherheitsventil angegebenen nenn­
drücke sowie die zulässige Medientemperatur (siehe technische 
daten) müssen eingehalten werden.

➤  die abblaseöffnung muss jederzeit geöffnet sein. Keine Stopfen 
verwenden.

SicherheitShinweiS
Um Personenschäden durch heiße Flüssigkeiten zu vermeiden, 
müssen während der Montage/Inbetriebnahme/Wartung alle 
erforder lichen Maßnahmen ergriffen werden. Bestenfalls wird ein 
Hinweisschild mit folgender aufschrift in der nähe der abblaseleitung 
angebracht:
Während der Heizperiode ist es aus Sicherheitsgründen unbedingt 
notwendig, dass Wasser aus der abblaseleitung austreten kann.

das Sicherheitsventil darf zu keinem Zeitpunkt verschlossen werden.

Funktion
Wenn das Wasser in der anlage erhitzt wird, dehnt sich dieses aus 
und der anlagendruck steigt. das Membran­Sicherheitsventil schützt 
Behälter­ und Rohrleitungssysteme vor unzulässigem Überdruck, in­
dem Feder und Membrane im Inneren des Sicherheitsventils zurück­
gedrückt werden. dadurch wird Flüssigkeit abgeblasen. 

haFtungShinweiSe
Bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung und nichteinhaltung 
der technischen Vorschriften und anleitungen wird für Schäden und 
Folgeschäden keinerlei Haftung oder Gewährleistung übernommen. 
Weder der Hersteller noch die Vertriebsfirma haften für daraus ent­
standene Kosten.  
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➤ die dichtheit des Sicherheitsventils kann durch Verunreinigungen 
wie Hanf, PtFE­Band, Schweißperlen oder Metallspäne beein­
trächtigt werden. Spülen Sie daher vor Einbau das Rohrsystem.

➤ die Einbaulage des Sicherheitsventils ist immer senkrecht. der 
Eintritt ist unten. Beachten Sie die durch den Pfeil dargestellt 
durchflussrichtung. 

➤ das Sicherheitsventil muss am höchsten Punkt des Wärmeer­
zeugers oder in seiner unmittelbaren nähe an der Vorlaufleitung 
montiert werden.

➤ die gerade Verbindungsleitung zwischen Sicherheitsventil und 
Wärmeerzeuger darf höchsten ein Meter lang sein und muss die 
Größe des Eingangsquerschnitts haben.  

➤  die Verbindungsanschlüsse dürfen mit maximal 18 Nm ange­
zogen werden, um Beschädigungen durch zu starkes anziehen 
zu vermeiden.

abblaSeleitung
➤ die abblaseleitung muss ausreichend dimensioniert werden. 

(Querschnitt abblaseleitung ≥ Querschnitt abblaseöffnung)

➤ die Leitung darf höchstens zwei Meter lang sein, mit maximal zwei 
Bögen.

➤ die abblaseleitung muss gefahrlos in einen Entwässerungsablauf 
oder Behälter, der mindestens den Gesamtinhalt der anlage auf­
nehmen kann, münden.

FunktionSteSt
Sicherheitsventil kurz öffnen und Flüssigkeit ausströmen lassen. So­
bald die Kappe losgelassen wird, darf kein Wasser mehr austreten.

Funktionstest sowohl nach Inbetriebnahme als auch nach jeder War­
tung und Störungsbehebung durchführen.

wartung
das Sicherheitsventil sollte alle 6 Monate gewartet werden, indem ein 
Funktionstest durchgeführt wird (siehe Funktionstest).
Um eine einwandfreie Funktion sicherzustellen, dürfen sich im Inneren 
der anlage keine ablagerungen bilden.

auSSerbetriebnahme
Zur demontage die Schritte der Montage und Inbetriebnahme in  
umgekehrter Reihenfolge durchführen.

entSorgung
das Sicherheitsventil besteht aus Werkstoffen, die von Recyclinghöfen
wiederverwertet werden können.

techniSche daten

den Eingangs­ und ausgangsgröße, den nenndruck sowie den Ein­
satzbereich entnehmen Sie bitte der Verpackung.

ZulaSSungen
das Sicherheitsventil ist tÜV geprüft und entspricht der druckgeräte­
richtlinie (97/23/EG).

montage/einbaulage
➤ das Sicherheitsventil muss so eingebaut werden, dass es nicht 

abgesperrt werden kann und keine äußeren Kräfte dieses be­
schädigen können.

➤ Um Überhitzungen zu vermeiden, müssen Schweiß­ und Löt­
arbeiten vor Einbau beendet werden.

betriebstemperatur: bis 120°c
nenndruck: 2,5 bar / 3,0 bar
größe: dn15 (1/2”) / dn20 (3/4”)
einsatzbereich: heizung
material gehäuse: messing cw 617 n
material membrane: Silikon
kappenfarbe: rot
gewicht: ca. 120 g
abmessungen (b x h x t): ca. 35 x 60 x 45 mm
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